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Vereinbarung zur Aufwandsentschädigung gemäß § 3 Nr. 26a EStG 
Ehrenamtspauschale 

 
 
Zwischen Frau/Herrn ..................................................................................................................... 
 Anschrift, ggf. Telefonnummer, E-Mail 
 ........................................................................................................................................ 
 ......................................................................................................................................... 
 
und  Gemeinde/ Verein/ gemeinnütziger Träger 
 ....................................................................................................................................... 
 Vertreten durch Frau*Herrn ............................................................................................. 
 Anschrift, ggf. Telefonnummer, E-Mail 
 ......................................................................................................................................... 
 ......................................................................................................................................... 

 
– im Folgenden „Einrichtung“ genannt – 

 
wird Folgendes vereinbart: 

1. Frau/Herr ..........................................................übernimmt ab dem ..................... für die Einrichtung 
eine nebenberufliche Tätigkeit als:  

......................................................................................................................................... 

......................................................................................................................................... 

 

2. Die Tätigkeit hat einen zeitlichen Umfang von maximal ............... Stunden pro Woche. 
 

3. Als Aufwandsentschädigung erhält Frau/Herr ..............................  
(Zutreffendes bitte ankreuzen.) 

☐  ............... € monatlich 

☐  ............... € pro Stunde 

 
Mit Zahlung der Aufwandsentschädigung sind sämtliche sonstigen Kosten, insbesondere Fahrt- und 
Telekommunikationskosten, abgegolten. Die Aufwandsentschädigung wird monatlich jeweils am 
Ende des laufenden Monats auf folgendes Konto überwiesen:  

Kontoinhaber*in: ...........................................................................  
IBAN:   ........................................................................... 
BIC:   ........................................................................... 

 
4. Frau/Herr ............................................. wird darauf hingewiesen, dass Einnahmen aus 

nebenberuflichen Tätigkeiten gemäß § 3 Nr. 26a EStG nur bis zur Höhe von derzeit 960 € im 
Kalenderjahr steuer- und sozialversicherungsfrei sind.  Sollte sie*er eine weitere Tätigkeit im Sinne 
§ 3 Nr. 26a EStG bei einer anderen gemeinnützigen Organisation aufnehmen, ist sie*er verpflichtet, 
dieses unverzüglich der Einrichtung mitzuteilen. 

 
5. Sie*Er verpflichtet sich weiter, Stillschweigen über die Einrichtung, seine Mitglieder sowie sonstige 

vertrauliche Vorgänge und personenbezogenen Daten, die ihr*ihm im Rahmen ihrer*seiner Tätigkeit 
bekannt werden, zu wahren. 

 

Ort, Datum, 
 

 

_____________________________________  ____________________________________ 

Unterschrift der Einrichtungsvertretung   Unterschrift der/des Tätigen 

 



Seite 2 von 2 

Erklärung zur Inanspruchnahme der „Ehrenamtspauschale“ (§ 3 Nr. 26a EStG) 

 

Ich versichere, dass ich im Kalenderjahr ……….. neben den Einnahmen für die oben genannte 

nebenberufliche Tätigkeit im Sinne des § 3 Nr. 26a EStG (Ehrenamtspauschale)  

(Zutreffendes bitte ankreuzen.) 

☐ keine Einnahmen aus einer anderen nebenberuflichen Tätigkeit im Sinne des  

§ 3 Nr. 26a EStG erzielt habe bzw. erzielen werde. 

 

☐ Einnahmen in Höhe von .......... € aus einer weiteren nebenberuflichen Tätigkeit erzielt habe 

bzw. erzielen werde, für die ich den Freibetrag des § 3 Nr. 26a EStG (Ehrenamtspauschale) in 
Anspruch genommen habe bzw. in Anspruch nehmen werde.  

 

Falls ich über das Ende des laufenden Kalenderjahres für die Einrichtung tätig bin, gilt diese Erklärung 
auch für die folgenden Kalenderjahre. Änderungen werde ich unverzüglich schriftlich mitteilen. 
 

 

 

__________________________   ____________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift der/des Tätigen 


